
Die Kryptopyrrolurie (KPU) und Hämopyrrollaktamurie (HPU) sind zwei 
häufige, aber wenig bekannte Stoffwechselstörungen, die mit vielen 
Erkrankungen und Befindlichkeitsstörungen in Verbindung gebracht 
werden, wie Depressionen, Angststörungen, Schilddrüsenerkran-
kungen, Erschöpfungen / Chronic Fatigue Syndrome und weiteren.

Die Hintergründe und diagnostischen sowie therapeutischen Möglich-
keiten sind für Betroffene – aber auch für Ihre Therapeuten – häufig 
zunächst schwierig zu verstehen, was nicht selten zu einem 
unvollständigen Befund bzw. dessen Behandlung führen kann. 

Durch die Fragen ihrer Patienten inspiriert, haben die Autoren des 
umfassenden Ratgebers "Kryptopyrrolurie – eine häufige, aber 
vergessene Stoffwechselstörung“ (2. Auflage 2015, Hachinger 
Verlagsgesellschaft) ein kompaktes, laienverständliches Werk 
geschaffen, welches neben den Unterschieden der beiden Stoffwech-
selstörung auch die häufigsten und wichtigsten Fragen behandelt bzw. 
beantwortet. 
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Über die Verfasser

Kyra Hoffmann und Sascha Kauffmann sind beide 
niedergelassene Heilpraktiker, Fachjournalisten 
und Buchautoren.

Jeder von ihnen führt eine eigene Praxis für mo-
derne Naturheilkunde.

Ihr Motto lautet: „Im Einklang mit der Schulme-
dizin, erweitert um die Methoden der Naturheil-
kunde.“

Sie betreuen das Internetportal www.kpu-online.
de, auf dem sich Betroffene, aber auch Therapeu-
ten über die KPU informieren können.
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Häufige Fragen und Antworten

Nach Erscheinen der ersten beiden Auflagen unseres Bu-
ches "KPU – eine häufige, aber vergessene Stoffwechselstö-
rung" haben wir viele Rückmeldungen aus unserer Leser-
schaft erhalten.

Die Mehrzahl stammte von Patienten, die von ihrem Arzt 
oder Heilpraktiker mit einer KPU bzw. HPU konfrontiert 
wurden und noch Fragen zu dieser Thematik hatten. Die-
se Fragen haben uns gezeigt, dass immer noch viel Aufklä-
rungsbedarf besteht.

Aus den vielen Fragen unserer Leser und Patienten haben 
wir die häufigsten und wichtigsten in diesem Buch zusam-
mengestellt. Wir haben versucht, für diese möglichst kurze 
und prägnante Antworten zu finden.

Viele Fragen und Antworten befassen sich auch mit den 
Unterschieden zwischen der KPU (Kryptopyrrolurie) und 
HPU (Hämopyrrollaktamurie). Hier scheint es viel Verwir-
rung um marginale Inhalte und Fachbegriffe zu geben. Wir 
hoffen, diese klärend beantwortet zu haben.

Unser Ziel ist es, den Lesern, Patienten und auch Kollegen 
viele wichtige Informationen und Hinweise zu den Stoff-
wechselstörungen KPU und HPU zu geben. Falls wir dies 
nicht erreicht haben sollten und noch weitere Fragen offen 
sind, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf. Auf der Internet-
Seite www.kpu-online.de können Sie uns Ihre Fragen direkt 
über das Kontaktformular senden.

Mit den besten Wünschen für Ihre Gesundheit!

Hofheim und Düsseldorf, Kyra Hoffmann 
im Sommer 2015 und 
 Sascha Kauffmann

Vorwort der  Autoren

 



Wenn du eine weise Antwort willst, 
musst du vernünftig fragen.

Johann Wolfgang von Goethe 
(1749 – 1832)
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Allgemeines

Wofür steht die Abkürzung KPU/HPU?

Die drei Buchstaben stehen für die Namen zweier ähnli-
cher Stoffwechselstörungen namens Kryptopyrrolurie (KPU) 
bzw. Hämopyrrollactamurie (HPU).

Was bedeutet Kryptopyrrolurie 
bzw. Hämopyrrollactamurie?

Wenn man diese kaum aussprechbaren Worte liest, fragt 
man sich zu Recht, wer solche Worte für eine Stoffwechsel-
störung erschafft. Sie werden meistens von Wissenschaftlern 
kreiert, die sich über den Klang und deren Aussprache we-
nig Gedanken machen.

Wenn man sich die Wörter allerdings etwas näher be-
trachtet, dann werden einem die Zusammenhänge leicht 
verständlich.

Kryptopyrrolurie (Krypto-pyrrol-urie): „Krypto“ stammt 
aus dem Altgriechischen und heißt übersetzt verborgen. 
"Verborgen" bezieht sich noch auf die ersten bzw. alten Test-
verfahren. Diese machten eine Sichtbarkeit der Pyrrole nur 
mit Hilfe einer Anfärbung möglich. Es entstand eine mal-
venartige oder violette Farbe, was der KPU zu Beginn auch 
den Namen„Malvaria“ oder auch „Mauve Factor Disease“ 
bescherte. Pyrrole sind Abbauprodukte des körpereigenen 
Stoffes Häm. Das Häm ist der rote Farbstoff der roten Blut-
körperchen (Erythrozyten). Mit „Urie“ wird alles umschrie-
ben, was über den Urin ausgeschieden wird. Das Wort 
Kryptopyrrolurie setzt sich somit aus drei Teilen zusammen.

Hämopyrrollactamurie (Hämo-pyrrollactam-urie): Dieses 
Wort leitet sich aus dem neu gebildeten Pyrrol-Komplex ab. 
Häm ist wie bereits gesagt ein körpereigener Stoff. Pyrrollac-


